
Hohlenstein

Bockstein bis Vogelherd

Bockstein und Hohlenstein

 Start am Wanderparkplatz beim Bockstein

 Ende am Parkplatz beim Vogelherd

 Führung am Bockstein, Hohlenstein und

 Vogelherd (Fundstelle nicht zugänglich)

 Wanderung ca. 6 km

 Dauer ca. 5 Std. Kosten 220 €

Die drei Höhlenfundstellen Bockstein,

Hohlenstein und Vogelherd können einzeln, 

in Kombination oder als Rundwanderung mit 

fachkundiger Führung besichtigt werden. 

Die Programme sind individuell erweiterbar.

 Start und Ende an der Lindenau

 Führung am Bockstein und Hohlenstein

 Wanderung ca. 6 km

 Dauer ca. 3,5 Std. Kosten 160 €

Bundwanderung (alle 3 Höhlen)

 Start und Ende an der Lindenau

 Führung am Hohlenstein

 Wanderung ca. 2 km

 Dauer ca. 2 Std. Kosten 100 €

Höhlenführung

Vorführung (zusätzlich)
Die Höhlenbesichtigung kann durch 

Vorführungen eiszeitlicher Techniken wie 

Feuermachen oder Speerschleudern ergänzt 

werden.

 Start und Ende an der Lindenau

 Führung am Bockstein, Hohlenstein und

 Vogelherd (Fundstelle nicht zugänglich)

 Wanderung ca. 12 km

 Dauer ca. 7 Std. Kosten 250 €

Dauer ca. 0,5 Std Kosten 30 €

Mitmachaktion (zusätzlich)

 Feuermachen mit steinzeitlicher Technik

 Jagd mit Speer und Speerschleuder

SPUREN bietet auch Programme an anderen 

Orten an, auch im Museum Ulm beim 

„Original“-Löwenmenschen, oder kommt zu 

Ihnen.

Themen für Vorführungen

Das Herstellen eines Werkzeugs oder von 

Schmuckobjekten mit authentischen 

steinzeitlichen Materialien und Techniken 

kann als Mitmachaktion durchgeführt 

werden. Mit Vorführung.

Die Führungen, Vorführungen und 

Mitmachaktionen werden erfahrenen 

Archäologen und Archäotechnikern 

durcheführt und sind auf das Alter der 

Gruppe inhaltlich und didaktisch 

zugeschnitten.

Bei Schulklassen bitte zwei Begleitpersonen 

pro Klasse.

Bockstein, Hohlenstein und Vogelherd 

sowie Sirgenstein, Geißenklösterle und 

Hohle Fels sind UNESCO-Welterbe.

Themen für Mitmachaktionen
 Steinzeitmesser

 Lederbeutel

 Nähnadeln aus Knochen

 Speerspitzen aus Knochen

 Schwirrhölzer

 Schmuck

 Dauer ca. 2 Std. Kosten 100 €

 + Materialkosten 3 €/Teilnehmer*in

Urgeschichte

im Lonetal

Führungen, Vorführungen

und Mitmachaktionen

zu Archäologie und Talgeschichte

Mammut

Wildpferd

Löwenmensch



Der Bockstein gehört zu den bedeutendsten 

Fundstellen der Neandertalerzeit. Nicht nur 

die Höhle selbst, sondern auch die 

interessante Geschichte ihrer Entdeckung 

und Ausgrabung sind einen Besuch wert.

Der Stadel und die Bärenhöhle, zwei direkt 

nebeneinander liegende Höhlen im 

Holenstein, sind die tiefsten Höhlen des 

Lonetals.

Im Stadel wurde der berühmte 

Löwenmensch gefunden. Dieses Mischwesen 

aus Höhlenlöwe und Mensch wurde vor etwa 

40 000 Jahren aus dem Stoßzahn eines 

jungen Mammuts geschnitzt. Durch bei 

Nachgrabungen gefundene Elfenbeinsplitter 

konnte der Löwenmensch vervollständigt 

werden.

mit seinen altsteinzeitlichen 

Höhlenfundstellen ist neben dem Achtal 

weltweit eine der wichtigsten Regionen für 

die früheste figürliche Kunst und die 

ältesten nachgewiesenen Musikinstrumente.

Das Lonetal

Zwischen Bockstein und Vogelherd, oberhalb 

des Hohlenstein findet sich im ehemaligen 

Hospiz Lindenau eine beliebte Ausflugs-

gaststätte mit herrlichem Biergarten und 

gutem Vesper.

Das Lonetal ist in seinem ursprünglichen 

Aussehen weitgehend erhalten geblieben 

und vermittelt einen guten Eindruck davon, 

wie ein Tal am Südrand der Schwäbischen 

Alb während der Eiszeit von unseren 

Vorfahren durchstreift, bewohnt und 

genutzt wurde. Wanderer und Radfahrer 

können hier schöne Natur und spannende 

Urgeschichte miteinander erleben.

Auch den Vogelherd suchten bereits vor 

über 35 000 Jahren Menschen auf. Aus den 

Kulturschichten dieser Zeit stammen eine 

ganze Reihe von Tierfigürchen aus 

Mammutelfenbein – darunter ein äußerst 

eindrucksvolles Wildpferd. Nachgrabungen 

im Abraum der Ausgrabung von 1931 haben 

erneut Eiszeitkunstwerke ans Tageslicht 

gebracht – darunter die vollständig 

erhaltene Darstellung eines Mammuts.
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Museumspädagogik

TEL 07344 – 917962 

HOME www.spuren.org

EMAIL wiedmann@spuren.org 

Hannes Wiedmann M.A. 

MOBIL 0151 – 15228875 

Parkmöglichkeiten beim Bockstein, an 

der Lindenau oder beim Vogelherd.

Anreise
über die A 7 - Ulm - Würzburg, 

Anschlussstelle Niederstotzingen.
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